
 

 

 

 

 

     

        Potsdam, 23.10.2019 

 

PRESSEMITTEILUNG DER BÜRGERINITIATIVE FÜR EIN POTSDAM OHNE 

GARNISONKIRCHE 

 

"Der Bruch ist die klare Forderung, die uns eint" 

 

 Am Dienstagnachmittag trafen sich die Bürgerinitiative für ein Potsdam ohne 

Garnisonkirche und der Potsdamer Oberbürgermeister Mike Schubert zum 

Gespräch. Die BI hatte anlässlich seines aktuellen Vorschlags für die Garnisonkirche 

dazu eingeladen, um sich als Sprachrohr der Potsdamer*innen, die den 

Wiederaufbau der preußischen Militärkirche ablehnen, direkt in die Diskussion 

einzubringen. 

Bei dem intensiven Austausch bekräftigten beide Seiten die Notwendigkeit der 

Aufarbeitung der Potsdamer Geschichte sowie eines Bruchs am Ort der ehemaligen 

Garnisonkirche. Die BI forderte dabei erneut einen klaren Bruch am Turm, da dessen 

Symbolwirkung auch nicht von einem modernen Gebäude am Ort des ehemaligen 

Kirchenschiffs gebrochen wird. Um dem erfolgreichen Bürgerbegehren von 2014 

Rechnung zu tragen, empfahlen wir Herrn Schubert die Setzung politischer Signale. 

Die unvollständige Finanzierung der Turmkopie in ihrer geplanten Form eröffnet 

unserer Ansicht nach politischen Spielraum und verlangt nach einer 

gesellschaftlichen Diskussion, da der Bau nur noch mit Hilfe weiterer Steuergelder 

vollendet werden kann. 

Eine Fortsetzung des Austauschs mit dem OB wurde vereinbart. 

 


